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Unterschiede zwischen Hexen, Zauberinnen und Magierinnen 
die du noch nicht kennst 

Immer wieder fragen Menschen was der Unterschied zwischen einer Hexe und 
einer Magierin ist? 
 
Sie wollen auch wissen was der Unterschied zwischen diesen Beiden und einer 
Zauberin ist und war „zaubern“ eigentlich bedeutet? 

 

Eine allgemeine Erklärung dazu lautet: 

Eine Hexe bedient sich dem alten Wissen, sie kennt die Vorzüge von selbst 
hergestellten Cremen, Tinkturen und Salben und hilft sich mit den Hausmitteln 
über Krankheiten hinweg,  

Sie räuchert an negativen Tagen ihr Eigenheim und sich selbst und sie trifft 
Entscheidungen erst nachdem sie ihre Tarot Karten und ihren Kaffeesatz befragt 
hat.  

Eine Magierin geht einen Schritt weiter, sie kennt das Hexentum, sie kennst die 
Grundlagen und sie kennt das alte Wissen, doch sie bedient sich der Magie der 
leeren Hände, denn sie weiß, dass sie alles herzaubern kann ohne dafür 
Gegenstände zu benutzen.  

Sie zaubert in der U-Bahn auf dem Weg zur Arbeit und klärt währenddessen sie 
mit dir spricht, deine negativen Muster Blockaden und Erfahrungen.  

Eine Zauberin kombiniert das Hexenwissen mit der Magie. Sie bedient sich 
beidem, sie hat einen Bauchladen voller Wissen um sich geschart und weiß 
genau, wann sie welches Mittel zücken muss, um sofort alles zu verändern. 
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Welche Eigenschaften verbindest du mit einer Magierin? Welche Themen sind 
für dich besonders interessant?  

_________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

________________________________________________________________ 

 

Die Kraft von 3 x 3 und was dieser Spruch ursprünglich 
bedeutet: 

Alles, was du aussendest, kommt 3-fach zu dir zurück. 

 

Dieser Satz beruht eigentlich auf dem Wissen das es einmal von einer Hexe 
kommt, einmal von einer Magierin und einmal von einer Zauberin, deshalb sei 
dir eines gesagt, wenn du dich mit Kräutern, dem Räuchern, dem Tarot und der 
Hexenrituale auskennst, heißt es noch lange nicht, dass du das spürst was rund 
um dich passiert, du weißt lediglich wie du praktisch alles anwendest, doch die 
Welt der Magie und der Zauberei ist um einiges größer als das du wahrnimmst. 

 

Magie ist eine nie enden wollende Reise an persönlichen Erfahrungen, 
Eindrücken und magischen Ritualen. 
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Welche magischen Praktiken wendest du bereits in deinen Alltag an? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

 

Was versteht man unter Magie? 

Unter Magie versteht man eine Praxis, die versucht, übernatürliche Kräfte oder 
Phänomene durch den Einsatz von Ritualen, Gebeten, Symbolen oder 
Zaubersprüchen zu beeinflussen oder Vorhersagen zu treffen. 

Magie wird in vielen Kulturen und Religionen in unterschiedlichen Formen 
ausgeübt und hat oft einen spirituellen oder mystischen Hintergrund. 

 
 
Weiße Magie und ihre Merkmale 

Weiße Magie ist ein Begriff, der oft verwendet wird, um magische Praktiken zu 
beschreiben, die als harmlos oder positiv angesehen werden.  

Die Merkmale von weißer Magie können variieren, sind aber oft folgende: 

1. Harmlosigkeit: Weiße Magie soll keine negativen Auswirkungen auf die 
Beteiligten oder die Umwelt haben. 

2. Positive Absichten: Weiße Magie hat das Ziel, das Leben der Beteiligten zu 
verbessern oder Probleme zu lösen, anstatt Schaden zu verursachen. 

3. Naturorientiert: Weiße Magie ist oft eng mit der Natur verbunden und 
nutzt ihre Kräfte, um positive Veränderungen zu bewirken. 
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4. Kein Zwang: Weiße Magie arbeitet ohne Zwang und beruht auf der 
Überzeugung, dass jeder selbstverantwortlich für sein Leben ist. 

 

Welche Praktiken werden in der weißen Magie verwendet: 

• Heilzauber: Einsatz von Ritualen, um körperliche oder emotionale 
Beschwerden zu heilen. 
 

• Glückszauber: Verwendung von Ritualen, um Glück und Wohlstand zu 
erlangen. 
 

• Schutzzaubersprüche: Verwendung von Ritualen, um sich und andere vor 
negativen Einflüssen zu schützen. 
 

• Hellsichtigkeit: Fähigkeit, spirituelle oder übernatürliche Ereignisse oder 
Muster wahrzunehmen. 
 

• Engel- oder Geistkontakt: Kontaktaufnahme mit Engel oder Geistwesen, 
um spirituelle Führung oder Heilung zu erfahren 
 

• Astralreisen 
 

• uvm. 

 

Was ist dein Lieblings-Ritual und warum? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
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Welche magischen Gegenstände verwendest du während deiner Rituale? Für 
was setzt du diese ein bzw. welche Eigenschaften symbolisieren sie für dich? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

Es gibt einige Dinge, die man bei der Ausübung von Magie vermeiden sollte, um 
sicherzustellen, dass die Magie sicher und effektiv ist. 

• Verwende keine Magie, die darauf abzielt, jemanden zu verletzen oder zu 
schaden. Dies wird oft als "schwarze Magie" bezeichnet und ist nicht nur 
unethisch, sondern kann auch negative Auswirkungen auf denjenigen 
haben, der die Magie ausübt. 
 

• Verwende keine Magie, die gegen deine persönlichen oder spirituellen 
Überzeugungen verstößt. 
 

• Verwende keine Magie, um jemanden zu manipulieren oder zu 
kontrollieren. Jeder hat das Recht auf freie Willensentscheidung. 
 

• Verwende keine Magie, um dich selbst oder andere in Gefahr zu bringen. 

 

 
Ein magischer Tipp: 

"Magie" ist immer neutral. Es kommt immer auf die Absichten der 
auszuführenden Person an. 
Gehe respektvoll mir ihr um und fokussiere dich auf dein magisches und 
persönliches Wachstum, dann kann nichts mehr schief gehen. 
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Was ist das „Buch der Magie“ 

Beim Buch der Magie handelt es sich um die persönlichen Grimoires einer 
Magierin. 

In diesem Buch findet an Rituale, Zaubersprüche und andere Informationen, die 
in der Magie verwendet werden.  

Es kann auch Informationen über Dämonen, Engel, Geister und andere 
spirituelle Wesen enthalten.  

Grimoires werden hauptsächlich in der westlichen Magie verwendet, 
insbesondere in der okkulten Tradition des Mittelalters und der Renaissance.  

Sie werden oft als Handbücher für die Durchführung von Ritualen, 
Beschwörungen und der Herstellung von magischen Werkzeugen verwendet. 

Grimoires können in verschiedenen Formen vorliegen, von handgeschriebenen 
Manuskripten aus dem Mittelalter bis hin zu modernen gedruckten Büchern.  

Einige bekannte „Bücher der Magie“ sind das „Key of Solomon“, das „Grimorium 
Verum“ und das „Grand Grimoire“.  

Es gibt auch spezielle Grimoires für bestimmte Arten von Magie, wie z.B. 
Naturmagie, Kabbala, Hexerei und Alchemie. 

 

Erstelle dein persönliches „Buch der Magie“: 

Das Buch der Magie ist dein persönliches Tagebuch, indem du Rituale, 
Zeremonien, Beschwörungen, Zaubersprüche, Symbole und andere magische 
Praktiken aufschreiben und festhalten kannst. 

Du kannst in dein Buch der Magie auch Träume schreiben oder deine eigenen 
magischen Symbole malen. 

Dein Buch der Magie kann von Hand geschrieben oder in digitaler Form 
vorliegen. Hier kommt es ganz auf deine persönlichen Präferenzen an. 

Dein magisches Tagebuch dient auch als spiritueller Ratgeber und trägt dazu bei, 
die Verbindung zur Natur und zum Göttlichen zu stärken. 
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Dein Buch der Magie ist ein persönliches Tagebuch, welches nur dir zugänglich 
sein sollte. Behandle es mit Respekt, es bildet dich und deine persönliche 
magische Reise ab. 

 

Was bedeutet dein persönliches Buch der Schatten für dich? Besitzt du bereits 
dein eigenes Buch? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

 

Ahnen und ihre Bedeutung in der Magie 

Die Bedeutung der Ahnen im Hexentum und der Magie variiert je nach Kultur 
und magischer Tradition.  

In vielen Kulturen spielen Ahnen eine sehr wichtige Rolle, während sie in 
anderen weniger Bedeutung haben. 

Allgemein werden die Ahnen im Hexentum als Schutzpatrone oder geistige 
Führer betrachtet, die man um Hilfe oder Führung bitten kann.  

Ahnenopferungen oder Riten zu ihren Ehren können helfen, Verbindungen zu 
den Verstorbenen herzustellen und deren Unterstützung zu erlangen. 

 

Zu welchem deiner verstorbenen Vorfahren/Ahnen hast du eine tiefe Verbindung 
und warum? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
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_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

 

Was ist ein Ahnenritual? 

Ahnenrituale sind spezielle Praktiken, die dazu dient, die Ahnen oder die 
Vorfahren zu ehren und mit ihnen in Kontakt zu treten. 

Im Hexentum und der Magie spielen Ahnen eine wichtige Rolle bei der Führung 
und Unterstützung ihrer Nachkommen.  Durch das Ahnenritual können die 
Lebenden ihre Dankbarkeit und ihren Respekt ausdrücken und um 
Unterstützung und Führung von den Ahnen bitten. 

 

Einfaches Ahnenritual zum Ausprobieren 

Magischen Gegenstände welche benötigt werden 

• Eine Kerze 
• Ein Bild oder ein Gegenstand, der an einen verstorbenen Angehörigen 

erinnert 
• Eine Schale mit Wasser 
• Einige Blumen oder Kräuter 

 
Gehe nun Schritt-für-Schritt vor: 

1. Suche dir einen ruhigen und privaten Ort für das Ritual. 
 

2. Stelle dir Kerze auf einen Tisch oder eine Oberfläche in der Nähe des 
Gegenstands oder des Fotos des verstorbenen Angehörigen auf. 
 

3. Zünde die Kerze an und sprich dabei folgende Worte: "Ich entzünde diese 
Kerze, um meine Ahnen zu ehren und ihnen meine Wertschätzung zu 
zeigen". 
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4. Halte die Schale mit dem Wasser in deinen Händen und sprich dabei 
einen Segen oder ein Gebet, um die Energie des Wassers zu segnen. Stelle 
die Schale danach auf den Tisch oder die Oberfläche. 
 

5. Lege die Blumen oder die Kräuter neben der Schale ab und sprich dabei 
folgende Worte aus: "Ich bringe diese Blumen (oder Kräuter) als Zeichen 
meiner Liebe und Dankbarkeit für meine Ahnen". 
 

6. Konzentriere dich auf das Bild oder den Gegenstand des verstorbenen 
Angehörigen und sprich zu dir: "Ich ehre meine Ahnen und bitte um ihre 
Weisheit und Führung". 
 

7. Nimm dir danach einen Moment Zeit, um deine Gedanken und Gefühle 
auszudrücken und um die Verbindung mit den Ahnen zu stärken. 
 

8. Spüre nach, was die Ahnen dir mitteilen wollen? Vielleicht sprechen sie zu 
dir in Form von Bildern oder Gefühlen.  
 

9. Beende das Ritual, indem du die Kerze ausbläst und die Schale mit Wasser 
und Blumen oder Kräutern entsorgst oder sie an einem heiligen Ort 
begräbst. 

 

Führe dieses einfache Ritual durch? Wie fühlst du dich danach? Was löst dieses 
Ritual in dir aus? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

Hast du während dem Ritual Bilder empfangen oder haben dir deine Ahnen eine 
Botschaft übersendet? Wenn ja, wie lautet diese? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
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_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

 

Was ist ein „Ahnen-Altar“ und wozu kann er uns dienen? 

Ein Ahnenaltar ist ein spezieller Platz, an dem man die Ahnen ehrt und ihre 
Präsenz in das tägliche Leben integriert. 

Du kannst einen Ahnenaltar überall aufstellen. Es ist wichtig, dass du deinen 
Ahnenaltar auf eine Weise gestaltest, die für dich persönlich bedeutungsvoll ist 
und die  dich mit deinen Ahnen verbindet. 

Eine mögliche Gestaltung deines Ahnenaltars könnte wie folgt aussehen: 

1. Wähle einen ruhigen Ort: Wähle einen ruhigen und privaten Ort für 
deinen Ahnenaltar, an dem du dich wohl fühlst und ungestört bist. 
 

2. Bestimme den Platz: Entscheide, wo du deinen Ahnenaltar aufstellen 
möchtest. Es kann ein Tisch, ein Regal oder eine flache Oberfläche sein. 
 

3. Lege eine Tischdecke oder ein Tuch aus: Lege eine weiße Tischdecke oder 
ein Tuch auf den Altar, um eine reine und heilige Atmosphäre zu schaffen. 
 

4. Entzünde Kerzen: Entzünde Kerzen auf dem Altar, um die Präsenz der 
Ahnen zu symbolisieren. Du kannst eine Kerze für jeden verstorbenen 
Angehörigen anzünden. 
 

5. Stelle Fotos oder Gegenstände auf: Stelle Fotos oder Gegenstände auf 
den Altar, die an deine Ahnen erinnern. Es können Fotos von 
verstorbenen Angehörigen, religiösen oder spirituellen Figuren oder 
anderen Symbolen, die dich mit deinen Ahnen verbinden, sein. 
 

6. Lege Blumen oder Kräuter auf: Lege Blumen, Kräuter oder andere 
Pflanzen auf den Altar, um deine Dankbarkeit und Wertschätzung für 
deine Ahnen auszudrücken. 

7. Fülle eine Schale mit Wasser: Fülle eine Schale oder ein Gefäß mit Wasser 
und lege sie auf den Altar. Das Wasser symbolisiert das Leben und die 
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Reinigung. 
 

8. Verbinde dich mit deinen Ahnen: Verbinde dich mit deinen Ahnen auf 
deine eigene Weise, indem du Gebete sprichst, ein Lied singst oder 
einfach deine Gedanken und Gefühle ausdrückst. 
 

9. Pflege deinen Altar: Pflege deinen Ahnenaltar regelmäßig, indem du ihn 
sauber hältst, Kerzen erneuerst und Blumen oder Kräuter austauschst. 
 

10. Verbinde dich regelmäßig mit deinen Ahnen: Verbinde dich regelmäßig 
mit deinen Ahnen und pflege deine Verbindung zu ihnen. Du kannst 
deinen Ahnenaltar verwenden, um ihnen zu danken, um sie um Rat oder 
Führung zu bitten oder um einfach deine Verbundenheit mit ihnen zu 
stärken. 

 

Wie würde dein persönlicher Ahnenaltar aussehen? Schreibe hierzu alle Details 
auf: 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

 

Kraftvolle Symbole und ihre magische Bedeutung: 

Magische Symbole spielen eine wichtige Rolle in vielen Ritualen und haben oft 
eine tiefere Bedeutung.  

Hier sind einige Beispiele für magische Symbole: 

1. Pentagramm: Das Pentagramm ist ein Fünfeck, das oft mit der Wicca-
Tradition in Verbindung gebracht wird. Es symbolisiert die fünf Elemente 
(Erde, Luft, Feuer, Wasser und Äther) und wird oft als Schutzsymbol 
verwendet. 
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2. Ankh: Das Ankh ist ein ägyptisches Symbol, das für Leben und 
Unsterblichkeit steht. Es wird oft bei Ritualen verwendet, die mit der 
Erneuerung oder Wiedergeburt in Verbindung stehen. 
 

3. Dreifacher Mond: Das Symbol des dreifachen Mondes repräsentiert die 
Phasen des Mondes (Neumond, Vollmond und abnehmender Mond) und 
wird oft in Verbindung mit der Weiblichkeit und der Göttin verwendet. 
 

4. Ouroboros: Das Ouroboros-Symbol zeigt eine Schlange, die ihren eigenen 
Schwanz beißt, und symbolisiert die Unendlichkeit und den Kreislauf des 
Lebens. Es wird oft bei Ritualen verwendet, die mit der Transformation 
und dem Neuanfang in Verbindung stehen. 
 

5. Drudenfuß: Der Drudenfuß ist ein altes germanisches Symbol, das für 
Schutz und Abwehr von bösen Geistern und Kräften steht. Es wird oft bei 
Ritualen zur Reinigung und zum Schutz verwendet. 
 

6. Triquetra: Die Triquetra ist ein keltisches Symbol, das aus drei ineinander 
verschlungenen Kreisen besteht und für Einheit und 
Zusammengehörigkeit steht. Es wird oft bei Ritualen zur Stärkung von 
Beziehungen und Bindungen verwendet. 

 

Welche weiteren magischen Symbole fallen dir noch ein? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

Welche Symbole verwendest du in deinen Ritualen und wie setzt du diese ein? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
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_____________________________________________________________ 

 

 

Schutz und seine Bedeutung innerhalb der Magie: 

Schutz ist ein wichtiger Aspekt in der Magie, da es darum geht, sich vor 
negativen Einflüssen und Energie zu schützen und sich selbst und andere davor 
zu bewahren.  

Schutzzauber werden oft verwendet, um das eigene Energiefeld zu stärken, 
unerwünschte Energien abzuwehren und negative Gedanken und Emotionen zu 
beseitigen. 

In der Magie kann Schutz auf verschiedenen Ebenen angewendet werden, 
einschließlich physischem, emotionalem und spirituellem Schutz.  

Physischer Schutz kann beispielsweise durch Talismane oder Amulette erreicht 
werden, die getragen werden, um vor Verletzungen oder Unfällen zu schützen.  

Emotionale Schutzzauber können dabei helfen, negative Gedanken und 
Emotionen zu transformieren und positive Energie anzuziehen.  

Spiritueller Schutz kann dabei helfen, vor negativen Energien und Entitäten zu 
schützen und eine Verbindung zu höheren spirituellen Kräften aufzubauen. 

Schutz in der Magie kann auch in Form von Zeremonien oder Ritualen erfolgen, 
die dazu dienen, negative Energien abzuschirmen und das Energiefeld zu 
stärken.  

Es gibt auch bestimmte Kräuter, Steine und Symbole, die in der Magie als 
Schutzmittel verwendet werden können. 

Insgesamt dient Schutz in der Magie dazu, das eigene Energiefeld zu stärken, 
negative Energien abzuwehren und positive Energie anzuziehen.  

 

Wie schützt du dich bei deinen Ritualen? Welche magischen Hilfsmittel setzt du 
dafür ein? 

_____________________________________________________________ 
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_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
 
 

Einfaches Ritual für einen Energie-Rückhol-Zauber: 

1. Vorbereitung: Stelle einen ruhigen Raum her, indem du dich frei bewegen 
kannst. Lege ein Tuch oder eine Decke auf den Boden, um dich zu 
schützen. Du kannst auch Kerzen, Räucherstäbchen oder andere 
magische Werkzeuge verwenden, wenn du möchtest. 
 

2. Einstimmung: Setze dich bequem hin und schließe deine Augen. Atme tief 
ein und aus, bis du dich entspannt fühlst. Konzentriere dich auf deine 
Energie und deine Absicht, deine verlorene Energie zurückzugewinnen. 
 

3. Visualisierung: Stelle dir vor, wie verlorene Energie zu dir zurückkehrt. Du 
kannst zum Beispiel eine goldene oder silberne Linie sehen, die sich von 
deinem Körper wegstreckt und deine verlorene Energie zu dir zurückzieht. 
Du kannst auch sehen, wie du dich selbst umhüllst, um deine Energie zu 
schützen. 
 

4. Affirmation: Sprich laut oder im Stillen eine Affirmation aus, um deine 
Absicht zu stärken. Zum Beispiel: "Ich hole jetzt meine verlorene Energie 
zurück. Ich bin geschützt und gefüllt mit Kraft." 
 

5. Abschluss: Wenn du dich bereit fühlst, öffne langsam deine Augen. 
Strecke dich aus, um das Ritual abzuschließen. Wenn du möchtest, kannst 
du dein Tuch oder deine Decke wegräumen und deine Werkzeuge 
aufräumen. 

 

Führe dieses einfache magische Ritual durch. Wie fühlst du dich nach 
Beendigung dieses Energie-Rückhol-Zaubers? 
Schreibe deine Gefühle dazu auf: 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
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_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

Verwendung von Telepathie in der Magie 

Telepathie ist ein Begriff, der verwendet wird, um die Fähigkeit zu beschreiben, 
Gedanken oder Gefühle ohne die Verwendung von Sprache oder anderen 
physischen Mitteln zu kommunizieren.  

In der Magie wird Telepathie oft als eine Form der Kommunikation zwischen 
Magiern oder anderen Wesen betrachtet, die in der Lage sind, Telepathie zu 
nutzen. 

Telepathie in der Magie kann auf verschiedene Weise praktiziert werden. Ein 
Beispiel ist die Verwendung von mentalen Bildern oder Symbolen, um mit 
anderen zu kommunizieren.  

Eine Person kann ein mentales Bild oder Symbol an eine andere Person senden, 
um ihr eine Botschaft zu übermitteln oder einen Zauber zu wirken. Eine andere 
Form der Telepathie in der Magie ist die Übertragung von Gedanken oder 
Gefühlen durch Energieübertragung oder Berührung. 

In der Magie wird Telepathie oft als eine fortgeschrittene Fähigkeit angesehen, 
die eine höhere Bewusstseinsstufe erfordert.  

Es erfordert auch Übung und Fokus, um die Fähigkeit zur Telepathie zu 
entwickeln und zu verbessern. Telepathie kann in vielen verschiedenen Arten 
der Magie angewendet werden, wie zum Beispiel in der Heilung, beim Zaubern 
und in der spirituellen Entwicklung. 

 

Es gibt verschiedene Methoden, um die Fähigkeit zur Telepathie zu üben. Hier 
sind einige Beispiele: 

1. Konzentration auf eine Person: Setze dich bequem hin und konzentriere 
dich auf eine Person, mit der du telepathisch kommunizieren möchtest. 
Stelle dir vor, dass du eine Verbindung zu dieser Person aufbaust und dass 
ihr Gedanken miteinander austauscht. Beginne mit einfachen Gedanken 
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oder Bildern und übe regelmäßig, um deine Fähigkeiten zu verbessern. 
 

2. Zufällige Gedankenübertragung: Suche dir einen Partner, mit dem du 
üben kannst, und wähle einen einfachen Gedanken oder ein Bild aus. 
Konzentriere dich auf diesen Gedanken oder dieses Bild und versuche, es 
auf deinen Partner zu übertragen. Dein Partner sollte sich darauf 
konzentrieren, intuitive Eindrücke zu empfangen und diese mit dir zu 
teilen. 
 

3. Meditationsübungen: Meditationsübungen können helfen, den Geist zu 
beruhigen und die Fähigkeit zur Telepathie zu verbessern. Setze dich 
bequem hin und konzentriere dich auf deine Atmung. Stelle dir vor, dass 
du eine Verbindung zu einer anderen Person herstellst und dass ihr 
miteinander kommuniziert. Konzentriere dich auf die Energie zwischen 
euch und lass deine Gedanken frei fließen. 
 
 

4. Traumübungen: Vor dem Schlafengehen kannst du dich darauf 
konzentrieren, mit einer bestimmten Person in deinen Träumen zu 
kommunizieren. Stelle dir vor, dass ihr zusammen in einem Raum seid 
und dass ihr miteinander sprecht. Übe regelmäßig und achte darauf, 
deine Träume aufzuschreiben, um deine Fortschritte zu verfolgen. 

 

 

Gedankenanker in der Magie: 

Ein Gedankenanker in der Magie ist ein Symbol oder eine Handlung, die 
verwendet wird, um eine bestimmte emotionale oder spirituelle Absicht oder 
Energie zu verankern.  

Dies kann helfen, den Fokus auf eine bestimmte Absicht zu halten und 
sicherzustellen, dass Energie und Aufmerksamkeit in eine bestimmte Richtung 
fließen. 

Ein Gedankenanker kann jede Art von Symbol, Farbe, Düfte, Ton oder Handlung 
sein, die eine bestimmte Bedeutung hat und leicht zugänglich ist. Zum Beispiel 
kann ein bestimmter Stein, eine bestimmte Farbe oder eine bestimmte 
Handbewegung als Gedankenanker verwendet werden. 
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Um einen Gedankenanker zu verwenden, muss man ihn mit einer bestimmten 
Absicht oder Energie verbinden, indem man ihn bewusst mit der Absicht 
koppelt, zum Beispiel durch Meditation oder Visualisierung.  

Sobald der Gedankenanker mit der Absicht verbunden ist, kann er jederzeit 
verwendet werden, um die Absicht wieder aufzurufen und zu verankern. 

 

Gedankenlesen in der Magie: 

Gedankenlesen ist die Fähigkeit, die Gedanken und Emotionen einer anderen 
Person zu erkennen und zu verstehen, ohne dass sie offen ausgesprochen 
werden. 

In der Magie kann Gedankenlesen als Werkzeug verwendet werden, um mehr 
Verständnis für die Absichten und Motive anderer zu erlangen oder um bessere 
Kommunikation und Beziehungen aufzubauen. 

 
Um Gedankenlesen zu erlernen kannst du mehrere Methoden anwenden, wie 
zB. Meditation, Visualisierung, Konzentration und magische Rituale. 

Das Gedankenlesen, ist eine Fähigkeit, die manche Menschen intuitiv besitzen, 
die aber auch durch gezieltes Üben verbessert werden kann.  

 

Hier sind einige Methoden, mit denen du Gedankenlesen üben kannst: 

1. Empathie: Versuche, dich in die Emotionen anderer Menschen 
hineinzuversetzen und ihre nonverbalen Signale wie Körpersprache, 
Gesichtsausdruck und Tonfall zu interpretieren. Diese Fähigkeit wird auch 
als Empathie bezeichnet und kann dazu beitragen, deine Fähigkeit zur 
Telepathie zu verbessern, da es eine Art der intuitiven Kommunikation ist. 
 

2. Meditation: Meditation kann helfen, den Geist zu beruhigen und dich auf 
deine innere Wahrnehmung zu konzentrieren. Versuche, dich auf die 
Gedanken anderer Menschen zu konzentrieren und achte auf intuitive 
Eindrücke, die in deinem Geist auftauchen. Dies kann dir helfen, deine 
Fähigkeit zur Telepathie und zum Gedankenlesen zu entwickeln. 
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3. Spiegelübung: Setze dich mit einem Partner gegenüber und versuche, 
intuitiv zu erkennen, was er oder sie denkt. Konzentriere dich auf die 
nonverbalen Signale, die du von deinem Partner erhältst, und versuche, 
deine Gedanken auf diese Signale abzustimmen. Diese Übung kann dir 
helfen, deine Fähigkeit des Gedankenlesens zu verbessern. 
 

4. Kartenlegen: Das Kartenlegen kann eine Möglichkeit sein, deine Fähigkeit 
zur Telepathie und auch zum Gedankenlesen zu entwickeln. Verwende 
Tarot- oder Oracle-Karten, um intuitive Eindrücke zu erhalten und die 
Gedanken anderer Menschen zu interpretieren. 

 

 

Chakren und ihre Bedeutung in der Magie? 

 

Die Chakren sind Energiezentren im menschlichen Körper, die in der Magie und 
im Hexentum eine große Rolle spielen.  

Es wird angenommen, dass jedes Chakra eine spezifische Energie und Funktion 
hat, die für das körperliche, emotionale und spirituelle Wohl des Menschen von 
Bedeutung sind. 

In der Magie kann die Arbeit mit den Chakren eine wichtige Rolle spielen, um 
Energie zu aktivieren und zu kanalisieren, um bestimmte Ziele und Absichten zu 
erreichen.  

Durch bewusste Arbeit mit den Chakren kann ein Magier seine Energie und 
Konzentration auf ein bestimmtes Ziel lenken und seine Absicht verstärken. 

Durch Meditation, Visualisierung und Affirmation, können die Energie in den 
Chakren aktiviert und zu harmonisiert werden.  

Es kann auch hilfreich sein, bestimmte Steine, Kräuter oder Farben zu 
verwenden, um die Chakren zu öffnen und ihre Energie zu stärken. 
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Hier ist ein einfaches Ritual zur Reinigung deiner Chakren: 

1. Vorbereitung: Suche einen ruhigen Ort, an dem du ungestört bist. Zünde 
eine Kerze an und schalte alle elektronischen Geräte aus, um 
Ablenkungen zu minimieren. 
 

2. Entspannung: Setze dich bequem hin oder lege dich hin und schließe 
deine Augen. Atme tief ein und aus und spüre, wie dein Körper sich 
entspannt. 
 

3. Fokus: Visualisiere deine Chakren nacheinander von unten nach oben, 
beginnend mit deinem Wurzelchakra. Stelle dir jedes Chakra als ein 
leuchtendes Rad vor, das sich im Uhrzeigersinn dreht. Stelle dir vor, wie 
jedes Chakra von einem klaren, weißen Licht umgeben ist. 
 

4. Reinigung: Visualisiere jetzt eine warme, goldene Energie, die von oben 
durch dein Kronenchakra fließt und jeden deiner Chakren reinigt. Stelle 
dir vor, wie diese Energie jedes Chakra von Blockaden und negativen 
Energien befreit. Lass die Energie jedes Chakra einzeln reinigen und spüre, 
wie es sich anfühlt, wenn es sich öffnet und freigesetzt wird. 
 

5. Dankbarkeit: Atme tief ein und aus und bedanke dich bei jedem deiner 
Chakren für seine Arbeit und Unterstützung. Visualisiere die goldenen 
Energiekugel und lass sie langsam verschwinden. 
 

6. Abschluss: Atme tief ein und aus und öffne langsam deine Augen. Blase 
die Kerze aus und spüre, wie du erfrischt und revitalisiert bist. 

Wiederhole dieses Ritual so oft wie nötig, um deine Chakren sauber und gesund 
zu halten. 

 

Chakrenreinigung mittels Heilsteine 

Eine weitere Möglichkeit seine Chakren zu reinigen, kann mit der Kraft und der 
Wirkung von Kristallen und Heilsteinen erreicht werden. 
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Es gibt viele Heilsteine, die mit den verschiedenen Chakren im Körper in 
Verbindung gebracht werden. Durch das Auflegen auf die bestimmten Regionen 
werden die Chakren geklärt und wieder aktiviert. 
 
Hier sind einige Beispiele welche Heilsteine für welches Chakra verwendet 
werden können: 

1. Wurzelchakra: Der rote Jaspis, der Granat und der Hämatit sind Steine, 
die mit dem Wurzelchakra in Verbindung gebracht werden. Diese Steine 
können helfen, Ängste und Sorgen abzubauen und das Gefühl von 
Sicherheit und Stabilität zu fördern. 
 

2. Sakralchakra: Der Karneol, der Orangencalcit und der Bernstein sind 
Steine, die mit dem Sakralchakra in Verbindung gebracht werden. Diese 
Steine können helfen, das Selbstbewusstsein und die Kreativität zu 
stärken und die sexuelle Energie zu fördern. 
 

3. Solarplexuschakra: Der Citrin, der gelbe Jaspis und der Topas sind Steine, 
die mit dem Solarplexuschakra in Verbindung gebracht werden. Diese 
Steine können helfen, das Selbstwertgefühl zu stärken, das 
Verdauungssystem zu unterstützen und die Energie und Motivation zu 
fördern. 
 

4. Herzchakra: Der Rosenquarz, der grüne Aventurin und der Smaragd sind 
Steine, die mit dem Herzchakra in Verbindung gebracht werden. Diese 
Steine können helfen, das Gefühl der Liebe und des Mitgefühls zu 
fördern, das Herz zu öffnen und emotionale Heilung zu unterstützen. 
 

5. Halschakra: Der Sodalith, der Aquamarin und der Amazonit sind Steine, 
die mit dem Halschakra in Verbindung gebracht werden. Diese Steine 
können helfen, die Kommunikation und das Selbstausdrucksvermögen zu 
verbessern, die Kreativität zu fördern und Stress abzubauen. 
 

6. Stirnchakra: Der Amethyst, der Lepidolith und der Fluorit sind Steine, die 
mit dem Stirnchakra in Verbindung gebracht werden. Diese Steine können 
helfen, das intuitive Wissen zu fördern, die spirituelle Entwicklung zu 
unterstützen und das Gehirn zu beruhigen. 
 

7. Kronenchakra: Der Bergkristall, der Selenit und der Amethyst sind Steine, 
die mit dem Kronenchakra in Verbindung gebracht werden. Diese Steine 
können helfen, die Verbindung zum höheren Selbst und zur spirituellen 
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Welt zu stärken, die Intuition zu verbessern und das Bewusstsein zu 
erweitern. 

 

Visualisiere alle deine Chakren? Kannst du alle deine Chakren wahrnehmen? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
 
 

 
Welche Chakren sind blockiert und verschlossen? Welche Chakren sind geöffnet 
und beweglich? Wie ist hier die Farbgebung der einzelnen Chakren? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
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Führe nun eine einfache Chakrenreinigung durch? Wie fühlst du dich danach? 
Gab es irgendwo Blockaden? Konntest du diese lösen? Wie fühlt es sich an, wenn 
die Energie wieder frei fließen kann? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

 

Welche Bedeutung haben Einweihungen in der Magie 

 

Magische Einweihungen können auch als eine Art Fest zelebriert werden.  

In der Magielehre werden Einweihungen genutzt, um das Ende einer 
bestimmten Lebensphase oder das Übergreifen in eine neue zu feiern. In diesen 
Fällen kann eine Einweihung auch dazu beitragen, den Übergang zu einer neuen 
Phase zu symbolisieren und zu unterstützen.  

Eine Einweihung kann ein großer Tag im Leben einer Magierin darstellen und  
somit eine tiefgreifende und spirituelle Bedeutung haben.  

Sie dient dazu, einen Ort, eine Person oder einen Gegenstand für einen 
besonderen Zweck zu segnen oder zu weihen und symbolisiert den Übergang in 
etwas NEUES. 

 

Was ist eine magische Einweihung? 

Eine magische Einweihung ist ein spiritueller und magischer Ritus, der im 
Hexentum und in der Magielehre praktiziert wird, um jemanden in die geheime 
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Wissenschaft und Praktiken der Magie einzuführen oder ihm mehr Kenntnisse 
und Kräfte zu verleihen. 

Die Regeln für magische Einweihungen können unterschiedlich sein, aber es gibt 
einige allgemeine Regeln und Prinzipien, die oft gelten: 

1. Bereitschaft: Einweihungen erfordern in der Regel eine gewisse 
Bereitschaft und Hingabe von Seiten desjenigen, der eingeweiht werden 
möchte. Es wird erwartet, dass die Person bereit ist, Zeit und Energie in 
die Praxis der Magie zu investieren. 
 

2. Respekt: Einweihungen erfordern auch Respekt gegenüber der Tradition 
und den Lehrern, die die Einweihung durchführen. Dies bedeutet, dass die 
Person bereit sein sollte, die Regeln und Gebräuche der Tradition zu 
akzeptieren und zu befolgen. 
 

3. Vertraulichkeit: Einige Einweihungen sind geheim und es wird erwartet, 
dass die Person die Einweihung und die damit verbundenen 
Informationen vertraulich behandelt. 
 

4. Initiation: Einweihungen sind oft ein Prozess der Initiation, der die Person 
durch eine Art von Veränderung oder Wachstum führt. Dies kann sowohl 
körperlich als auch geistig sein und kann die Person auf eine tiefere 
Verbindung mit der Magie und ihrem Selbst vorbereiten. 
 

5. Verantwortung: Einweihungen bringen auch Verantwortung mit sich, 
sowohl für die Praxis der Magie als auch für die Auswirkungen der Magie 
auf die Umwelt und die Mitmenschen. Es wird erwartet, dass die Person 
verantwortungsvoll mit ihren Fähigkeiten und Kenntnissen umgeht. 

 

Selbsteinweihungen – die reinste Form der Magie 

Gewisse Einweihungen können auch von dir selbst durchgeführt werden.   

Diese Einweihungen stellen eine besonders reine Form der magischen Kräfte 
dar, da keine negativen Fremdenergien durch die Anwesenheit anderer 
Personen übertragen werden können. 

Deine Einweihung findet durch eine höhere Macht statt und kann von dir 
jederzeit durchgeführt werden. 
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Ein kleines magisches Einweihungsritual könnte wie folgt aussehen: 

1. Vorbereitung: Suche dir einen ruhigen und geschützten Raum und 
sammle alle Gegenstände, die du für das Ritual benötigst, wie Kerzen, 
Räucherstäbchen, Kristalle oder Tarotkarten. 
 

2. Reinigung: Reinige dich selbst und den Raum, indem du Räucherstäbchen 
anzündest, salzhaltiges Wasser sprühst oder eine andere Methode 
verwendest, um negative Energie abzuschütteln. 
 

3. Konzentration: Setze dich bequem hin und schließe die Augen. Atme tief 
ein und aus und konzentriere dich auf deine Atmung. Stelle dir vor, dass 
du von einem Licht umgeben bist, das dich reinigt und klärt. 
 

4. Visualisierung: Stelle dir vor, dass du von einer spirituellen Kraft oder 
Gottheit eingeweiht wirst. Sieh vor deinem inneren Auge, wie du von 
Licht, Energie oder Symbolik umgeben wirst, die dir Macht und Weisheit 
verleiht. 
 

5. Bedanke dich: Wenn du die Einweihung erhalten hast, nimm diese danken 
an. Spüre wie du in eine höhere Ebene aufsteigst und nimm die 
gesteigerte Energie um dich wahr. Bedanke dich bei der Kraft oder der 
Gottheit, welche die Einweihung bei dir vollzogen hat. 
 

6. Abschluss: Öffne die Augen und nimm das Ritual bewusst wahr. Lasse die 
vorherrschende Kraft in dir wirken und sei dir deiner höheren Frequenz 
bewusst. Sei dankbar und spüre noch etwas nach. 

 

Am Ende dieses Lehrgangs erfährst du eine magische Einweihung. 
Schreibe alle Eindrücke auf die du während und nach der Einweihung erfahren 
hast? 
Wie geht es dir danach? 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 
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_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

_____________________________________________________________ 

 

 

 

 
 
 
 


